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Jiothek geschaffene Ausschnittsammlung zu re-
gistrieren.

Die kunstgewerbliche Lehranstalt wies
auch im abgelaufenen Berichtsjahre ungefähr die-
selbe Schülerzahl auf wie in früheren Jahren. Der
im Jahre 1930 erstmals veranstaltete Kurs für neu-
zeitliches dekoratives Entwerfen hatte einen so schönen
Erfolg, daß er auch im Jahre 1931 fortgeseßt werden
konnte .und neuerdings stark besucht war. Ebenfalls
großes Interesse erweckte der regelmäßige Treib-
und Gravierkurs für^Gesellen und Meister des Gold-
schmiedgewerbes.

In der Keramischen Fachschule wurden die
Versuche mit der neuen Gebrauchsgeschirrmasse fort-
geseßt und soweit gefördert, daß sie demnächst ver-
suchsweise in verschiedenen Betrieben des bernischen
Töpfergewerbes zur Anwendung und Ausprobierung
gelangen kann. Durch den Fachlehrer gelangten für
die „Hyspa" mehrere Modelle früherer Grabstätten
zur Ausführung, sowie neue Formen für Tafelservice
und Dekor.

Die Schnißlerschule Brienz konnte troß Krisenzeit
in angenehmer Weise für die Heimindustrie durch
Arbeitsvergebung und Arbeitsvermittlung tätig sein
und ihre erfolgreiche Tätigkeit in der Ausbildung von
Figurenschnißlern in normaler Weise fortseßen.

Der Besuch des Exportmusterlagers blieb
leider zufolge der ungünstigen Wirtschaftsverhältnisse
in der ganzen Welt stark hinter den anfänglich ge-
hegten Erwartungen zurück. Es wäre hier die Frage
zu erörtern, ob dieses Lager auf alle Schweiz. Ex-
portfirmen erweitert werden sollte, ein Wunsch, der
von Besuchern öfters ausgedrückt wurde, über das
Finanzielle entnehmen wir dem Bericht folgende
Angaben : Die Jahresrechnung beläuft sich auf
Fr. 109,409. An Staatsbeifrägen werden bezahlt:
Bund Fr. 31,100, Gemeinde Bern Fr. 24,500, Staat
Bern Fr. 43,500. Der Beitrag der Burgergemeinde
beträgt Fr. 2,500 und verschiedene Private steuern
total Fr. 1,700 bei.

Weiterhin bleibt die bauliche Erweiterung, Neu-
Organisation und innere Entwicklung dieses kanto-
nalen Gewerbeförderungsinstitutes der Zukunft vor-
behalten. Den äußeren Anlaß dazu wird indessen
erst der von der Stadt Bern für das Jahr 1934 ge-
plante Neubau des städt. Gewerbeschulhauses geben.

Dr. W. K.

Literatur.
Wir bauen ein Wasserflugzeug. Das ruft der

geschickte Spaß allen Knaben zu, während er den
Mädchen zeigt, wie man einen Puppenschirm her-
stellen kann. Wenn man nicht will, daß die Kinder
einfach alles durchblättern, was an Zeitschriften im
Haus ist, so muß man sich nach einer Jugend-Zeit-
schritt umsehen. Eine allerliebste und zugleich be-
lehrende Jugend-Zeitschrift für Kinder im Alter von
8—14 Jahren ist der „Spaß". Er erscheint im Art.
Institut Orell Füßli, Friedheimstraße 3, Zürich, und
kostet pro Halbjahr nur Fr. 2.50. Der „Spaß" bringt
allerlei Belehrendes aus der weiten Welt, Tierge-
schichten und Märchen, abenteuerliche Erzählungen
und lustige Bildergeschichten, neue Spiele, Bastei-
arbeiten und in jedem Heft einen kurzweiligen Preis-
Wettbewerb. Probenummern sind gratis erhältlich.

Die Eltern-Zeitschrift vom Art. Institut Orell
Füßli erweist sich durch ihre Juli-Ausgabe aufs neue

als verständnisvolle und praktische Beraterin der
Eltern in allen Fragen der häuslichen Erziehung.
Anleitungen für Handarbeiten, ein vielseitiger Sprech-
saal, eine Spiel- und Beschäftigungsecke etc. ergän-
zen, wie immer, die erzieherischen Hauptartikel.
Jede Mutter kann aus den gehaltvollen Heften, die
nebenbei gesagt stets mit reizenden Kinderbildern
geschmückt sind, Gewinn schöpfen. Der obgenannte
Verlag versendet gern und unverbindlich Probehefte.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeltsgesudie werden
unier dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche »unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

284. Wer hätte gut erhaltene Wagenfräse mit Kugel-
lagern oder Differenzial von 6 m Länge, 12 m Geleise, Fräsen-
welle mit Kugellagern und fliegender Antriebscheibe, wenn
möglich nicht unter 15 cm Durchmesser, abzugeben? Offerten
an Witwe B. Rupp, Sägerei, Frutigen (Bern).

287. Wer hätte neue oder gebrauchte Astbohrmaschine,
ein- oder mehrspindlig, wenn möglich mit direktem Antrieb,
abzugeben? Offerten an W. Holliger, Boniswil (Aargau).

288. Wer hätte abzugeben ein Adreßbuch der Schweiz.
Holzindustrie aus dem Jahre 1930? Offerten unter Chiffre 288
an die Exped.

289. Wer erstellt Holztrockenanlagen mit Verbindung mit
einer Luftheizung der benachbarten Schreinerei-Werkstätten
und Maschinenräume, Hobelspäne- und Abfallfeuerung Of-
ferten unter Chiffre 289 an die Exped.

290. Wer kann Auskunft geben, ob Holz-Dämpfereien
aus einem bestimmten Grunde stefs abgesondert für sich ge-
baut werden Auskunft an V. Bollmann, Kriens.

291. Wer hätfe 1 gebrauchte Bandsäge, kombiniert mit
Kehlmaschine, abzugeben Offerten an P. Sprenger-Acker-
mann, Zimmerei, Neftenbach (Zürich).

292. Wer hätte 1 kleinere, gebrauchte Zapfenschneid-
maschine nebst Kehlvorrichtung für Glaserarbeiten abzugeben?
Offerten unter Chiffre 292 an die Exped.

,Protektor' Eckschutzleisten
halten die Mauerecken im Stande!

Ia. feuerverzinkt, stabil,
billig, unverwüstlich,
halten den Mörtel fest

Geschätzt vom Bauhandwerker, wie vom
Bauherrn. - Verlangen Sie Muster und
Prospekt.

03ender.
BESCHLÄGE, WERKZEUGE, EISENWAREN
OBERDORFSTR 9 und fO - TEL. 27.192
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liollislc gsxclislksns ^uxxclinillxsmmlung ^u rs-
gixlrisrsn.

Ois IcunxlzswsrLiiclis l.slirsnxls>l wisx
sucli im slogsisulsnen ösriclilxjslirs ungslslir ciis-
xsilzs 5cliü!sr?sl>> sul wis in lrülisrsn ^slirsn. Os»-

im lslirs 1930 srxlmsix vsrsnxlsilsls Xurx lür nsu-
?sil!icl>sx clslcorslivsx Lnlwsrlsn lislls sinsn 50 xcliönsn
Lrloig, cish si- sucli im lslirs 1931 lorlgsxstzl wsrclsn
Iconnls .unci nsusrciingx xlsrlc Lsxuclil wsr. LLsnlsIlx
grolzsx inlsrsxxs srwscicls clsr rsgslmshigs IrsiL-
uncl (Orsvisrlcurx lür^Osxsüsn uncl lvlsixlsr âsx <Oo!cl-
xclimisclgswsrlosx.

>n clsr Xsrsmixclisn Lsclixcliuis wurclsn clis
Vsrxuclis mil clsr nsusn (OsLrsuclixgsxcliirrmsxxs lorl-
gsxsl)l uncl xowsil zslörclsrl, clsl; xis clsmnsclixl vsr-
xuclixwsixs in vsrxcliisclsnsn LslrisLsn cis5 Lsrnixclisn
löplsrgswsrlzsx ^ur ^nwsnclung uncl ^uxproLisrung
gsisngsn Icsnn. Ourcli clsn Lscliislirsr gslsnglsn lür
^is ,,ll)cxp>s" mslirsrs I^Ioclsüs lrülisrsr OrsLxlsllsn
?ur ^uxlülirung, xowis nsus Lormsn lür Islslxsrvics
uncl Oslcor.

Ois 5clinilzlsrxcliuls krisn^ Iconnls lrol; Xrixsn^sil
in sngsnslimsr Wsixs lür ciis llsimincluxlris clurcli
^rlzsilxvsrgsLung uncl ^rlosilxvsrmilllung lslig 5sin
uncl ilirs srlolgrsiclis Isliglcsil in clsr /^uxiziiclung von
Ligursnxclinilzlsrn in normslsr Wsixs lorlxslzsn.

Osr ösxucli clsx Lxporlmuxlsrlsgsrx LlisL
Isiclsr iculolgs clsr ungünxlizsn Wirlxclisllxvsrlisllnixxs
in clsr gsn^sn V^/s!l xlsrlc liinlsr cisn snlsnglicli gs-
lisglsn Lrwsrlungsn ^urüclc. Lx wsrs liisr ciis Lrszs
?u srörlsrn, oL clisxsx l.szsr sul s!!s xclnwsi?. Lx-
porllirmsn srwsilsrl wsrclsn xoüls, sin Wunxcli, clsr
von ösxuclisrn öllsrx suxzsclrüclcl wurcls. Olosr clsx
5insn^is!!s snlnslimsn wir cism ksriclnl lolgsncls
/^ngslssn: Ois lslirsxrsclinung loslsull xicln sul
Lr. 109,409. ^n ^lsslxlzsitrsgsn wsrclsn lss^slill:
8unci s->-. ZI.IOO, (^smsincis Lern I'»'. 24,ZL>O, 5iss1
8sm 4Z,5L>L>. Os^ ösiimg cisi' öurgsrgsmsincis
izsil'sgt k^»-. ?,5L>c) unci vsi-sciiiscisns ?>-ivsis xtsosrn
ioisl iì 1,7OL> izsi.

Wsilsi-liin kisikl ciis ksuliciis ^cwsilscung, XIsu-
ocgsnixslion onci innsrs ^nlwiciciung ciiszsx Icsnlo-
nsisn (OswsclzsiÖccisi'ongzinzlilulsx cisr /olconit voc-
ksiisilsn. Osn sulzscsn ^nlsh ciszici wiccl inciszxsn
scxi cisc von cisc 5iscil öscn löc cisx isiic 19Z4 zs-
pisnis Xisuizso cisz ziäcil. Oswsclzsxciioilisuzsz gsizsn.

Oc. W. X.

l.iiersiur.
Wir bauen ein Wsuerklugieug. Osx cull 6sc

gsxcliiclcls 5pslz siisn Xnslzsn 2^u, wslicsncl sc cisn
I^!s6cl>sn ^sizl, wis msn sinsn ^uppsnscliicm lisc-
slsiisn icsnn. VVsnn msn niciil wiü, cisi) ciis Xincisc
sinlscli siisz ciucclikisllsm, wsz sn /silxciicillsn im
i4su5 izl, so mul) msn xicli nscli sinsc iugsnci-^sil-
5cl>nll umxslisn. Lins siisciiskxls unci ^ugisicli Ls-
Islicsncis iugsnci-^silxclicill lüc Xincisc im ^ilsc von
L—14 islii-sn ixl 6sc „5pstz". Lc scxciisinl im ^cl.
inxtilul Ocsii Lülzli, Lciscilisimxlcsi^s Z, /ücicli, unci
koxlsl pco lisikjslii- nur Lc. 2.50. Osc „5pslz" Iscingl
süscisi öslslicsncisx sux cisc wsilsn Wsil, lisc^s-
^ciiiclilsn unci I^lscclisn, sissnlsusciiclis Lc-sliiungsn
unci iuxligs öilciscgszcliiciilsn, nsus 5pis!s, ösxlsi-
2cl>silsn un6 in jscism lisll sinsn icuc^wsiiigsn Lcsix-
^sllizswsctz. Lcolzsnummscn xinci gcslix scüsiliicii.

die kiîsrn-Ieîkîèbritt vom ^cl. inxlilul Ocsil
nü^ij ecwsixl xicii ciuccin ilics iuli-^uxgslss sulx nsus

six vscxlsncinixvoiis unci pcslclixciis öscslscin cisc
Lilscn in siisn Lcsgsn cisc lisuxiiclisn Lc^isliung.
^nisilungsn lüc lisnciscLsilsn, sin visixsiligsc ^pcscli-
xssi, sins Hpisl- unci ösxciislligungxsclcs slc. scgsn»
2sn, wis immsc, ciis sc^isliscixciisn i4suplsclilcsl.
iscis I^Iullsc icsnn sux cisn gsiisllvolisn lisllsn, ciis
nsLsnLsi gsxsgl xlslx mil csi^sncisn XinciscLiiciscn
gsxclimücicl xinci, Oswinn xciiöplsn. Osc oLgsnsnnls
Vsclsg vscxsncisl gscn unci unvsclzinciiicli ^colssiislls.

à lier p»li! — kür clie pr«k.
prägen.

l^S Vsrksuk». s«u»«ti» uncl lìrb«Il»g»»u«t>» wscclsn
unwr 8isxsc kukciic nickt sulgvnomnivn, ciscsilias/^nxsigsn
gsköcsn in cisn In»«cst«ntsi> clsx öisttsx. — 6sn 5csgsn,
wsiclis »untsr Lkittr«" scxclisinsn xoilsn, woiis msn ZV Lt»,
in lvlscicsn (lüc 2uxsn8ung 8sc Ollsi-Wn) unci wsnn ciis ^cszs
mit ^cicsxxs 8sx pcsgsxlsllscx scsctisinsn zoll, 10 Lt». ksilogsn.
lVsnn icsln« t«tsk>c«n mitgocctiictct wvcltvn, tcsnn cil« krag«
nickt sutgvnommvn v»«k«t«n.

ILS. Wsc listts gut sctisltsns Wsgsntcszs mlt Xugsl-
lsgsm o8sc Olttscsniisl von 6 m l.sngs, 12 m Oslslxs, i-csxsn-
wslls mlt l<ugsllsgs>n unci tl!sgsn8sc /^ntclsbzctislds, v/snn
möglicli niclit untsc IS cm Oucclimszzsi-, slziugsksn? Otlsctsn
sn Wltws ö. kupp, Zsgscsi, l^cutlgsn (ösm).

2L/. Wsc listts nsus o8sc gslzcsuclits ^ztdolicmsxclilns,
sin- o8sc msiicxpincillg, wsnn mögllcli mlt cilcslctsm /Vntnsd,
skiugsksn? Ollsctsn sn W. llolllgsc, öonlzvnl (^scgsu).

ILL. Wsc listts slziugsbsn sln /Xcicshducti cisi- Scliwsl::.
llol?lnclu5ti-is sux 8sm islics 1?3lZ? Oltsi-tsn untsc Liilttcs 2L3
sn cils ^xpsci.

IL?. Wsc scxtsllt llolàoclcsnsnlsgsn mlt Vsckln8ung mlt
slnsc I.ulilisl?ung 8sc ksnsclikscisn Scticslnscsl-Wsclcxtsttsn
unci IVIszclilnsncsums, llo8slzpsns- unci ^iztslltsuscung? Ol-
tsctsn untsc Lliltlcs 23? sn cils ^xpscl.

1?v. Wsc lcsnn ^uzlcunlt gstzsn, ok llolx-Osmptsi-slsn
sux slnsm lzsxtlmmtsn Ocuncis ztstz slzgszoncisct tüc xlcli gs-
dsut v/scclsn? /Vuxlcunit sn V. öollmsnn, knsnz.

2?1, Wsc listts 1 gslvsuciits 3sn8ssgs, lcomklnlsct mlt
Xslilmsxclilns, slziugslzsn? Oitsctsn sn K. 5pcsngsc-^clcsc-
msnn, Ämmscsl, I4sttsnkscli (2üflcl>).

2?2. Wsc listts 1 lclslnscs, gsbcsuclits ^splsnxclinslci-
msxcliins nsdxt Xslilvocclclitung lüc Qlszscscbsltsn sdxugsksn?
Oltsctsn untsc Llilttcs 2?2 sn cils ^xpsci.

,1'l'ljtài'' tàlàleià
kàn (iie küausl'eolien im 8taà!

Is. «euerversiakt, stsdtl,
dtlllx, unvervvllstllcli,
ksllea cien IVIürtel test.

(ZesckStst vom ksutisncivverlier, vie vom
Lsuderrn. - Veclsneen Sie lauster uncl
Prospekt.

ZWencwn
snse»«.Aoe, «enic^cucze. eise»i«r»ne»«
oncnoonr-s^n a un«, ,0 - »?.«»»
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